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Der Traum eines Jugendraumes ist 

wahr geworden.  
 

Informationen über den Jugendraum Wichtrach 

 

Es ist erst rund ein Jahr her, seit die Jugendkommission Wichtrach 

entschieden hat ein Projekt Jugendraum zu lancieren. Seit den 

Sommerferien finden nun jeden Freitag in der Zivilschutzanlage 

Stadelfeld Anlässe statt, die von bis zu 30 Jugendlichen aus Wichtrach 

und der Umgebung besucht werden. Es macht grosse Freude zu 

sehen, dass das Projekt einen solchen Erfolg verbuchen kann. 

 

Entstehung und Aufbau 

Die Jugendkommission Wichtrach (Kommission der Gemeinde 

Wichtrach) hatte bereits seit ihrer Entstehung den Wunsch und die 

Vision, einen Jugendraum für Wichtrach einzurichten. Es wurde lange 

nach einem geeigneten Raum gesucht. Dann wurde es im Herbst 

2009 etwas konkreter und eine Projektgruppe aus jungen 

Erwachsenen und Jugendlichen wurde gebildet. Diese arbeitete dann 

mit viel freiwilligem Engagement  und im Auftrag der 

Jugendkommission Wichtrach an dem Projekt Jugendraum.  Es 

wurden Bedürfnisanalysen durchgeführt, Abklärungen getroffen, 

Verhandlungen mit der Gemeinde geführt und vieles mehr. Das 

wichtigste Ziel der Projektgruppe war, dass die Jugendlichen aus 

Wichtrach einen Raum erhalten sollen, der ihnen gefällt, bei dem sie 

mitbestimmen können und bei dem sie auch mithelfen können zu 

gestalten und aufzubauen.  
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Ende Juni 2010 wurde dann das Betriebs- und Nutzungskonzept 

fertiggestellt und der Jugendkommission übergeben. Vor und 

während den Sommerferien begannen dann die Umbauarbeiten und 

das Planen der ersten Anlässe. Es wurde eine Betriebsgruppe 

gebildet. Zur Betriebsgruppe gehören 12 freiwillige Jugendliche (5.-9. 

Klasse), welche jeweils bei den Anlässen helfen etwas vorzubereiten 

oder bei wichtigen Entscheiden auch ihre Meinung äussern können. 

Neben den Jugendlichen gehören zurzeit 8 freiwilligen Erwachsenen 

(18-22 jährig) zur Betriebsgruppe. Sie leiten, betreuen und 

koordinieren die Anlässe im Jugendraum und sind für die 

Vorbereitung zuständig. Mitglieder aus der Jugendkommission und 

ein Mitglied der Jugendfachstelle Aaretal sind ebenfalls in der 

Betriebsgruppe vertreten. Die Jugendfachstelle Aaretal ist die 

professionelle Unterstützung bei Problemen und gibt Tipps und 

Hilfestellung. Die Betriebsgruppe trifft sich regelmässig um die 

nächsten Anlässe zu planen und Wichtiges (momentan die weiteren 

Ausbauschritte) zu besprechen. Die ersten Anlässe nach den 

Sommerferien wurden dann in noch eher kahlen und leeren Räumen 

der Zivilschutzanlage durchgeführt. Trotzdem waren sie gut besucht. 

Nach und nach kamen Einrichtungsgegenstände dazu (Sofas, 

Dartscheibe, Tisch, Laptop, Musikanlage, Lichtanlage) und es wird 

noch einiges dazukommen um tolle Anlässe zu gewähren. Es ist 

allerdings zu bedenken, dass der Ausbau und Betrieb von freiwilligen 

der Betriebsgruppe nach Feierabend oder am Wochenende 

organisiert wird. Dies neben Berufslehre, Studium oder Arbeit. So 

geht halt einiges nicht so schnell wie es wünschbar wäre. Wir hoffen 

aber auf Verständnis bei den Jugendlichen und den Eltern. 
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Die ersten Anlässe 

Die ersten Anlässe zwischen Sommer- und Herbstferien sind alle gut 

verlaufen und waren gut besucht. Zwischen 10 und 20 Jugendliche 

besuchten die Anlässe. Es hat z.b. eine Disco gegeben, einen 

Spielabend, ein Töggelikastenturnier, aber auch offene Treffs ohne 

ein bestimmtes Programm. Die Zahl der Jugendraumbesucher nimmt 

stetig zu, zu Beginn des neuen Programms nach den Herbstferien 

waren es durchschnittlich 30 Jugendliche, welche einen tollen Abend 

im Jugendraum miteinander verbrachten. Obwohl Vieles noch fehlt 

waren die Anlässe dennoch gut durchführbar. Für die Jugendlichen ist 

es immer wieder spannend in den Jugendraum zu kommen und zu 

sehen, was es Neues gibt. 

 

Grundsätzliches zu einem Anlass 

Jeder Anlass wird von zwei jungen Erwachsenen aus der 

Betriebsgruppe geplant und begleitet. Bei den Vorbereitungen für 

einen etwas spezielleren Anlass werden auch Jugendliche 

eingespannt. Sie machen Einkäufe und andere 

Vorbereitungsarbeiten.  Die Jugendlichen helfen auch während des 

Anlasses mit. Auch Mitglieder der Jugendkommission und Fachleute 

der Jugendfachstelle Aaretal sind an einigen Anlässen anwesend.  

 

Programm 

Der Jugendraum ist jeweils am Freitagabend geöffnet. Während den 

Schulferien ist er geschlossen. Das Programm wird immer im 

Schulhaus und im Dorf aufgehängt und ist jeweils auch im Internet 

(www.jugendraum-wichtrach.ch) zu sehen. Einzelne Anlässe sind für 

bestimmte Altersgruppen reserviert. Dies ist jeweils auf dem 

Programm gut ersichtlich. Wir vermeiden so, dass unsere Anlässe 

diejenigen im Jugendtreff in Oppligen konkurrenzieren.  
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Die Anlässe für 5.-6. Klasse sind jeweils von 19.00 ς 21.00 Uhr und die 

Anlässe für die 7.-9. Klasse jeweils von 19.00 ς 22.00 Uhr. Es gibt auch 

Anlässe für 5.-9. Klasse, jeweils von 19.00 ς 21.30 Uhr. Vorgesehen ist 

auch, dass es reine Meitschi-Treffs oder Jungs-Treffs gibt. All dies ist 

auf dem Programm gut ersichtlich. 

 

Professionelle Unterstützung der freiwilligen Helfer 

Die freiwilligen Erwachsenen der Betriebsgruppe treffen sich 

regelmässig, im Abstand von zwei Wochen, mit einer Fachperson der 

WǳƎŜƴŘŦŀŎƘǎǘŜƭƭŜ !ŀǊŜǘŀƭ Ȋǳ ŜƛƴŜƳ α/ƻǳŎƘƛƴƎάΦ 9ǎ ǿŜǊŘŜƴ ŀƪǘǳŜƭƭŜ 

Themen diskutiert und mögliche Lösungen zu schwierigen 

Situationen besprochen. Die Jugendfachstelle vermittelt wichtige 

Informationen, welche beim Betrieb eines Jugendraumes zu 

beachten sind und sie gibt den jungen Erwachsenen einen 

professionellen Rückhalt. Es ist wichtig, dass die freiwilligen Helfer 

unterstützt und gefördert werden, damit der Jugendraumbetrieb 

reibungslos verläuft und auch aufrechterhalten bleibt. 

 

Was wir im Moment tun 

Im Moment ist sicherlich die bessere Ausstattung des Jugendraumes 

ein wichtiges Thema. So werden wir in den Räumen die Akustik 

verbessern. Auch die Elektroinstallationen müssen noch ergänzt 

werden. Ebenfalls überlegen wir uns, wie wir den Jugendraum von 

ŀǳǎǎŜƴ ōŜǎǎŜǊ ǎƛŎƘǘōŀǊ ƳŀŎƘŜƴ ƪǀƴƴŜƴΦ 5ƛŜ LŘŜŜƴ ŦǸǊ α²ŜƎǿŜƛǎŜǊά 

ƻŘŜǊ α{ŎƘƛƭŘŜǊά ǎƛƴŘ ǾƛŜƭŦŅƭǘƛƎ ǳƴŘ ǿŜǊŘŜƴ ƴǳƴ ƎŜǇǊǸŦǘ ǳƴŘ Řŀƴƴ 

möglichst bald verwirklicht.  
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Was wir noch suchen 

Wir sind noch auf der Suche nach jungen Erwachsenen im Alter von 

18 bis 30 Jahren für die Mitarbeit im der Betriebsgruppe.  Bei 

LƴǘŜǊŜǎǎŜ ƛǎǘ Ŝƛƴ ǳƴǾŜǊōƛƴŘƭƛŎƘŜǎ α{ŎƘƴǳǇǇŜǊƴά ŀƴ ƧŜŘŜƴ 

Freitagabend möglich. ²ŜƛǘŜǊ ǎǳŎƘŜƴ ǿƛǊ ƴƻŎƘ ŜƛƴŜƴ α¢ǀƎƎŜƭƛƪŀǎǘŜƴάΣ 

Teppiche und Ständerlampen. 

 

Kontaktadresse 

Falls jemand eine Idee oder einen Wunsch für den Jugendraum hat, 

darf er/sie es gerne an uns weiterleiten. 

Bei Fragen oder Anregungen stehen wir, Nadia Eugster und Michael 

Moser gerne zur Verfügung. Wir sind zu erreichen via Email unter 

jugendraumwichtrach@gmx.ch  

 

 

 

 

 

 

Anhang 

- Jugendraumregeln 

- Hausordnung 

- Programm bis zu den Weihnachtsferien 

- Programm ab Januar 2011 
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Jugendraumregeln 

 
Damit das Zusammenleben im Jugendraum für alle angenehm ist und 
wir eine gute Zeit zusammen haben, wollen wir uns an folgende 
Regeln halten: 
 
· Wir wenden keine Gewalt an 
 
· Wir haben einen respektvollen und friedlichen Umgang 
 
· Mädchen und Jungen haben die gleichen Rechte 
 
· Niemand wird auf Grund seiner Herkunft, Hautfarbe oder Religion 
  diskriminiert 
 
· Wer zum ersten Mal im Jugendraum ist, stellt sich bei den  
  freiwilligen MitarbeiterInnen vor 
 
· Konflikte lösen wir gewaltfrei 
 
· Wir halten uns an die Hausordnung 
 
 
Wir helfen uns gegenseitig, dass die Jugendraumregeln von allen 
eingehalten werden. 
 
 
 
  
Betriebsgruppe Jugendraum Wichtrach, im Juni 2010 
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Hausordnung Jugendraum Wichtrach 
  

· Im Jugendraum und auf dem umliegenden Areal gilt striktes Rauch-,  
  Alkohol-  und Drogen-Verbot. 
 
  RaucherInnen benützen die Raucherecke beim Feuerwehrmagazin. 
 
· Ausserhalb des Jugendraums ist Lärm zu vermeiden. 
 
· Die Velos werden hinter dem Gemeindegebäude geparkt. 
 
· Der Zugang zu anderen Räumen der Zivilschutzanlage ist verboten. 
 
· Zur Einrichtung und dem Material wird Sorge getragen. 
 
· Anlagen werden nur durch instruierte Personen bedient. 
 
· In der Zivilschutzanlage sind Scooter, Rollbretter und Rollschuhe  
  verboten. 
 
· Auf die MitbenützterInnen und die BewohnerInnen der 
  umliegenden Häuser wird Rücksicht genommen. 
 
· Nach der Benützung sind die Räume ordentlich und sauber zu  
  verlassen. 
 
Bei Nichteinhalten der Regeln, können Personen vom Jugendraum 

verwiesen werden 

 

Betriebsgruppe Jugendraum Wichtrach, im Juni 2010 
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